
Wichtige Ausspracheregeln

 

h im Wortinnern ist normalerweise stumm (fehlen, Ohr, Mehl) 

d, b, g werden am Wortende als t, p, k ausgesprochen (Hund, Urlaub, Tag)


chs wird wie ks gesprochen (wachsen, sechs)


Bei ng ist das g nicht hörbar (eng, Gang)


s wird manchmal stimmhaft und manchmal stimmlos ausgesprochen:

• stimmhaft: am Wortanfang vor Vokalen und im Wortinnern zwischen zwei 

Vokalen (Salat, Hose)

• stimmlos: zusammen mit Konsonanten (Hals, Kasten)
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Ist der Vokal 
lang oder kurz?

• Vor einzelnen Konsonanten, 
auch ß (Nase, gut, Straße) 

• Doppelvokale (Tee, Haar, Boot)

• Mit h (Zahn, Ohr, Uhr) 
• ie = langes i (Biene, Spiel, Wien)

• Vor doppelten Konsonanten 
(Sommer, Wasser, rennen)


• Vor Konsonantenkombinationen 
(Hand, Nest, Fisch)

Normalerweise auf der ersten Silbe des Wortstamms (Schule) 
→ untrennbare Präfixe sind unbetont (erklären) 
→ trennbare Präfixe sind betont (zuhören) 

Bei Komposita trägt normalerweise das erste Wort den Akzent 
(Volksschule, Schulhaus)

Betonung


